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Ausschuss für Bildung, Kultur und Sport  
 
Am Donnerstag, 18. November 2021, 09:00 Uhr findet im Landratsamt Neu-Ulm (Sitzungssaal, Zimmer 400), 
Kantstraße 8, 89231 Neu-Ulm eine Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Sport statt. 
 

Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur und Sport vom 

30.09.2021 
 
2. Städtische Realschule Weißenhorn 

Anerkennung der Jahresabrechnung 2020 
 
3. Städtische Wirtschaftsschule Senden 

Anerkennung der Jahresabrechnung 2020 
 
4. Kolleg der Schulbrüder Illertissen 

Anerkennung der Jahresabrechnung 2020 
 
5. Johannes-von-La Salle-Realschule Illertissen 

Anerkennung der Jahresabrechnung 2020 
 
6. Schulzentrum Illertissen (Realschule und Gymnasium) 

Miete, Bauunterhalt und Versorgungslastenanteile im Abrechnungsjahr 2020 
 
7. Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Neuordnung der Rechtsverhältnisse bezüglich der 

Johannes-von-La Salle-Realschule zwischen dem Landkreis Neu-Ulm sowie der Stadt Illertissen 
 
8. Auszahlung von Chorleiter- und Dirigentenhonoraren im Abrechnungsjahr 2021 
 
9. Vereinsförderung 2021 
 
10. RS Weißenhorn Neugestaltung Pausenhof 
 
11. Neubau Lessing-Gymnasium und Sechsfach-Sporthalle 
 
12. Informationen und Anfragen 
 
Im Anschluss daran findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
Besucher werden gebeten, sich rechtzeitig im Landratsamt telefonisch unter 0731/7040-10220 anzumelden. 
 
Az. 0143.05 LABl NU S. 139/2021 
________________________________________________________________________________________ 
 

Satzung des Landkreises Neu-Ulm zur Entschädigung d er Kreisräte und 
der sonstigen ehrenamtlich tätigen Kreisbürger 

(Entschädigungssatzung)  
 
Die o.g. Satzung wurde durch Kreistagsbeschluss vom 29.10.2021 in § 1 Nr. 3 Satz 1 und § 1 Nr. 2 rückwirkend 
zum 02.07.2021 geändert. Ihre neue Fassung liegt diesem Amtsblatt als Anlage 1 bei. 
 
Az. BdL LABl NU S. 139/2021 
________________________________________________________________________________________ 
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Stellenausschreibung  
 
Interviewerinnen und Interviewer gesucht! 
Für diese Tätigkeit sucht der Landkreis Neu-Ulm 
 

Erhebungsbeauftragte (m/w/d) 
für den Zeitraum von Anfang Mai 2022 bis Ende Augus t 2022 

 
für die Zensusstelle. 
 
Die o.g. Stellenausschreibung liegt diesem Amtsblatt als Anlage 2 bei. 
 
Az. 12 LABl NU S. 140/2021 
 

gez. Thorsten Freudenberger, Landrat 
________________________________________________________________________________________ 
 
 
 

Anlage 2 

 



Satzung des Landkreises Neu-Ulm zur Entschädigung der Kreisräte 
und der sonstigen ehrenamtlich tätigen Kreisbürger 

(Entschädigungssatzung) 

Vom 15.05.2020 

Der Landkreis Neu-Ulm erlässt am 15.05.2020 auf Grund der Art. 14 a und 17 der Landkreis-
ordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 22.08.1998, zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 24.03.2018 (GVBI S. 145) folgende 

E n t s c h ä d i g u n g s s a t z u n g

§1

1. 1 Jeder Kreisrat erhält eine monatliche Aufwandsentschädigung von 120,00 Euro. 2 Dar-
über hinaus wird für jede Sitzung des Kreistages, des Kreisausschusses oder eines
sonstigen Ausschusses, an der er gemäß der Anwesenheitsliste teilgenommen hat, eine
Entschädigung von 60,00 Euro gewährt. 3 Sollten an einem Tag zwei Sitzungen stattfin-
den, so werden diese nur dann als getrennte Sitzungen gewertet, wenn zwischen den
beiden Sitzungen eine Pause von mindestens zwei Stunden liegt. 4Zusätzlich wird Fahrt-
kostenerstattung nach den bayerischen Reisekostenbestimmungen gewährt.5 Bei Sitzun-
gen des Kreistages, des Kreisausschusses oder eines sonstigen Ausschusses sowie der
Kreistagsfraktionen wird die Strecke vom Wohnort zum jeweiligen Sitzungsort berechnet.
6 Die Sätze 2 bis 5 gelten für die stellvertretenden Mitglieder in Ausschüssen nur dann, wenn
das vertretene Mitglied während der gesamten Sitzung abwesend ist.

2. Kinderbetreuungskosten, die bei Kreistagsmitgliedern anfallen, werden gegen Nachweis ge-
genüber dem Sitzungsdienst erstattet, soweit sie durch die Teilnahme an Sitzungen nach
Abs. 1 Satz 2 oder Abs. 5 Sätze 1 und 2  oder durch Dienstgeschäfte außerhalb des Land-
kreises nach § 2 anfallen, wenn sie erforderlich sind, weil eine Kinderbetreuung im üblichen
familiären Rahmen nicht möglich ist.

3. 1 Ein sonstiger Ausschuss i. S. v. § 1 Abs. 1 Sätze 2 und 5 ist auch die Mitgliederver-
sammlung und der Vereinsausschuss des Vereins für Naherholung im Landkreis Neu-
Ulm sowie des Vereins für Erwachsenenbildung im Landkreis Neu-Ulm (VHS), die Sport-
kommission, der Musikbeirat. Weiterhin fallen darunter Gremien vergleichbarer Verbände
und Gesellschaften, in die der Landkreis Vertreter/innen entsendet und die keine eigen-
ständige Entschädigung gewähren. 2 Veranstaltungen des Landkreises, die sich aus-
drücklich an Kreisräte richten und zu denen diese gesondert eingeladen werden, sind
grundsätzlich wie Sitzungen i. S. v. § 1 Abs. 1 Satz 2 zu behandeln. 3 Informations-
veranstaltungen, Fort- und Weiterbildungen fallen nicht unter diese Satzung, außer der
Landkreis weist zusammen mit der Einladung ausdrücklich darauf hin, dass eine Kosten-
erstattung oder Entschädigung gewährt werden kann.

4. 1 Arbeitnehmer, die durch eine Bescheinigung ihres Arbeitgebers nachweisen, dass
sie durch die Teilnahme an einer Sitzung einen Verdienstentgang haben, und selbst-
ständig Tätige erhalten außerdem für jede volle Stunde einer Sitzung eine Entschädi-
gung von 30,00 Euro zum Ausgleich für den Verdienstausfall, höchstens jedoch für
9 Stunden täglich; die erste Stunde einer jeden Sitzung gilt dabei immer als volle Stunde.
2 Für die Hin- und Rückfahrt wird pauschal eine weitere Stunde angesetzt. 3 Gleiches
gilt für Kreistagsmitglieder, denen im beruflichen oder häuslichen Bereich ein Nachteil
entsteht, der in der Regel nur durch das Nachholen versäumter Arbeit oder die Inan-
spruchnahme einer Hilfskraft ausgeglichen werden kann. 4 Die Ersatzleistungen nach
diesem Absatz werden nur auf Antrag gewährt. 5 Arbeitnehmer können anstelle der Ent-
schädigung nach Satz 1 auch eine Erstattung des Verdienstausfalls einschließlich der
Steuern und Sozialversicherungsbeiträge an den Arbeitgeber verlangen.

5. 1 Absatz 1 gilt auch für die Teilnahme an Fraktionssitzungen und an Fraktionsvorsit-
zendenbesprechungen, die im Landkreis Neu-Ulm stattfinden. 2 Sitzungen des Fraktions-
vorstandes werde wie Fraktionssitzungen behandelt. 3 Die Fraktionsvorsitzenden teilen
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der Verwaltung durch Vorlage einer Anwesenheitsliste mit, wer an der Fraktionssitzung 
teilgenommen hat. 

6. 1 Jede Fraktion und Gruppe erhält zur Abgeltung allgemeiner Aufwendungen eine monat-
liche Sachaufwandsentschädigung von 50,00 Euro und 10,00 Euro je Mitglied. 2 Frakti-
onsvorsitzende erhalten darüber hinaus eine monatliche Entschädigung in Höhe von
150,00 Euro und 15,00 Euro pro Fraktionsmitglied. 3 Für die Stellvertretung erhalten die
Fraktionen eine Entschädigung von 50,00 Euro im Monat. 4 Als Fraktion gelten Parteien
und Wählergruppen (d.h. Fraktionen und Ausschussgemeinschaften) des Kreistages,
die mindestens einen Sitz im Kreisausschuss (§§ 30 ff der Geschäftsordnung für den
Kreistag) innehaben.

7. Die aus der Mitte des Kreistags bestellten weiteren Vertreter des Landrats erhalten
daneben eine monatliche Entschädigung von 550,00 Euro. Pro wahrgenommenen Termin
werden zusätzlich 60,00 Euro als Entschädigung ausgezahlt.

8. 1 Die Entschädigung wird an die Kreisräte jeweils vierteljährlich bargeldlos ausgezahlt.
2 Die Kreisräte erhalten jeweils vierteljährlich eine entsprechende Abrechnung.

9. Die in § 1 genannten Entschädigungen werden entsprechend den Änderungen der
Grundgehälter in der Besoldungsordnung A für Beamte angepasst.

10. Für die steuerliche Erfassung der Entschädigungen hat jeder Kreisrat selbst zu sorgen.

§2

1 Für Dienstgeschäfte außerhalb des Landkreises werden neben einem Sitzungsgeld je Tag 
nach § 1 Abs. 1 und der Entschädigung nach § 1 Abs. 3 Fahrtkostenerstattung und Über-
nachtungsgeld nach den bayerischen Reisekostenbestimmungen gewährt. 2 Der Dienstreise-
auftrag wird durch den Landrat schriftlich erteilt. 3 Ein Dienstreiseauftrag ist nicht erforderlich 
für Sitzungen von überregionalen Gremien in deren örtlichem Zuständigkeitsbereich, an de-
nen ein Kreisrat als Mitglied oder Stellvertreter teilnimmt. 

§3

§ 1 Abs. 1 bis 3 und § 2 gelten entsprechend auch für sonstige ehrenamtlich tätige Kreisbür-
ger, für Sachverständige und ähnliche Personen, soweit sie im Auftrag des Landkreises
Dienstgeschäfte innerhalb oder außerhalb des Landkreises wahrnehmen und soweit die Tä-
tigkeit nicht zu ihrem Aufgabenbereich im öffentlichen Dienst gehört und sie nicht Anspruch
auf Entschädigung nach der Verordnung über die Entschädigung von Zeugen und Sachver-
ständigen in Verwaltungssachen haben oder die Entschädigung gesondert geregelt wurde.

§4

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.05.2020 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung 
vom 16.05.2014, zuletzt geändert durch Beschluss des Kreistags vom 30.05.2017, außer 
Kraft. 

Neu-Ulm, den 15.05.2020 
Landkreis Neu-Ulm 

Thorsten Freudenberger 
Landrat 

Änderung der Entschädigungssatzung in § 1 Nr. 3 Satz 1 und § 1 Nr. 2 aufgrund des Kreistagsbe-
schlusses vom 29.10.2021 rückwirkend zum 02.07.2021. 



Interviewerinnen und Interviewer gesucht!
Ab dem Stichtag 15. Mai 2022 fi ndet bundesweit der nächste Zensus – auch bekannt als 
Volkszählung- statt. Die Erhebungsstelle des Landkreises Neu-Ulm sucht Personen, die Interesse bei der Durchführung 
der stichprobenartigen Erfassung von Angaben der Bevölkerung haben. Es handelt sich dabei um eine ehrenamtliche 
Tätigkeit, die mit einer angemessenen steuer- und sozialversicherungsfreien Aufwandsentschädigung vergütet wird. 

Ihre Hauptaufgabe besteht darin, die persönliche Befragung der Auskunftspfl ichtigen per Interview vor Ort 
durchzuführen und mittels Tablet zu dokumentieren. Vor Beginn Ihrer Tätigkeit erhalten Sie eine eintägige Schulung und 
werden auf Ihre Aufgaben vorbereitet.

Für diese Tätigkeit sucht der Landkreis Neu-Ulm

Erhebungsbeauftragte (m/w/d)
für den Zeitraum von Anfang Mai 2022 bis Ende August 2022

Anforderungen:
• volljährig, zuverlässig und verschwiegen
• gute Deutschkenntnisse
• Kommunikationsfähigkeit, Organisationstalent

Aufgaben:
• Eigenständige Organisation der Erhebung in den zugeteilten Erhebungsbezirken (Anschriften) bei freier

Zeiteinteilung
• Vorbegehung der Anschriften
• Ankündigung der Befragung
• persönliche Befragung per Interview vor Ort
• Ergebnisübermittlung an die Erhebungsstelle

Wir bieten:
• eine Aufwandsentschädigung für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit, steuerfrei
• Fahrtkostenerstattung
• Schulung und Vorbereitung für Ihre Tätigkeit
• Materialausstattung für die Befragung (Tasche, Kugelschreiber, etc.)

Ihre Kurzbewerbung reichen Sie bitte in Papierform, per E-Mail oder über das Online-Bewerberportal auf der Homepage 
des Landkreises Neu-Ulm ein.

Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Erhebungsstelle Landkreis Neu-Ulm
Frau Möller-Braig
Kantstraße 8
89231 Neu-Ulm
Tel. 0731/7040-99184 
zensus@lra.neu-ulm.de

Weitere Informationen zum Zensus 2022 unter www.zensus2022.de oder unter www.statistik.bayern.de 
(Zensus 2022)
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